
Wichtige Informationen für alle Hallennutzer/innen 

Liebe Sportlerinnen und Sportler, 

wir haben nun die meisten Brandschutzauflagen des Landratsamtes Starnberg baulich 

umgesetzt und das führt zu einigen Neuerungen, die ich Euch im Folgenden mitteilen 

möchte und um deren Einhaltung ich Euch alle bitte. Bei Rückfragen oder Problemen 

stehe ich gerne zur Verfügung. Vielen Dank im Voraus für die Kooperation: 

1. Rauchmelder in fast jedem Raum: 

 

Wir haben nun in fast allen Räumen neue und empfindliche Rauchmelder. Diese 

Rauchmelder sind nicht direkt auf die Feuerwehr aufgeschalten, aber lösen den 

Hausalarm aus. Sollte dies passieren, dann bitte die Halle evakuieren und die 

Feuerwehr (112) und den Vorstand verständigen (0172/1450041). Die 

Rauchmelder reagieren auch empfindlich auf Dampf oder Staub. Deshalb 

möglichst Tätigkeiten vermeiden, die Staub, Rauch oder Dampf erzeugen. Sollte 

sich das nicht verhindern lassen, dann müssen die jeweiligen Rauchmelder in dem 

Bereich abgeklebt werden. Dies bitte nicht selber machen, sondern auch 

rechtzeitig den Hausmeister oder den Vorstand verständigen. Die Rauchmelder in 

der Küche reagieren nur auf Wärme.  

 

2. Brandschutztüren: 

 

Wir haben nun 11 brandschutzrelevante Türen in der Halle. Zwei davon sind 

Altbestand (Haupteingang in die Halle und Türe zum Heizungskeller). Die anderen 

neun sind neu und man erkennt sie an ihrer weißen Farbe und sie sind aus Metall. 

Alle diese Türen haben einen Aufkleber „Brandschutztüre“. Diese Türen dürfen 

nicht unterkeilt oder festgebunden werden. Sie müssen immer schließen. Drei 

dieser Türen haben eine Feststellanlage. Das bedeutet sie können im offenen 

Zustand festgehalten werden. Zum Schließen dieser Türen bitte nicht ziehen oder 

drücken, sondern den Taster nutzen auf dem „Türe schließen“ steht. In diesem 

Zusammenhang möchte ich auch darauf hinweisen, dass das Stüberl keine 

Umkleide ist. Ich weise alle Nutzer hiermit an, zum Umziehen die Umkleiden im 

Keller zu nutzen und nicht das Stüberl. Abstellen von Kinderwägen oder 

Ähnlichem ist im Stüberl erlaubt. 

 

3. Entrauchungssystem/Lüftung: 

 

An allen zu öffnenden Fenstern in der Halle sind nun Motoren angebracht, die im 

Brandfall automatisch geöffnet werden können zur Entrauchung. Das bedeutet 

man kann kein Fenster mehr manuell öffnen. Wir haben in der Halle eine Lüftung, 

die auch ohne offenes Fenster für genügend Luftaustausch sorgt. Diese Lüftung 

wird regelmäßig gewartet und auf ihre Hygiene hin überprüft. Während 



Veranstaltungen gibt es die Möglichkeit, zwei Fenster auf der Nordseite aus der 

Schänke heraus mittels eines Schlüsselschalters zu öffnen. Sollte dies zu 

bestimmten Anlässen gewünscht sein, bitte ich sie mich wegen einer Einweisung 

zu kontaktieren.  

 

4. Türe Stüberl-Halle: 

 

Aktuell ist der Durchgang Stüberl-Halle nur mit einer Brandschutztüre 

verschlossen, was bei Ballsportarten eine Verletzungsgefahr birgt. So schnell es 

geht werden wir vor dieser Brandschutztüre eine weitere Durchgangstüre mit 

Holzvertäfelung anbringen, so dass die gesamte Hallenwand wieder ballwurfsicher 

und ohne Ecken und Kanten ist. Ich möchte alle Fußballer, Volleyballer oder 

Floorballer bitten darauf zu achten.  

 

5. Fluchtwege und Sammelplatz: 

 

Der Weg durch das Stüberl bzw. durch die Schänke sind nun keine Fluchtwege 

mehr. Natürlich kann bei Ortskenntnis auch hier raus geflüchtet werden, jedoch 

besteht keine Garantie darauf, dass die Türen in diesen Fluchtwegen immer offen 

sind. Die beiden Hauptfluchtwege sind durch den Haupteingang sowie durch die 

neue Fluchttüre auf der Südseite Richtung Bachlerweg. Dort ist aktuell noch nicht 

gepflastert, was dazu führt, dass eine Stufe nach unten beim Verlassen der Halle 

zu überwinden ist. Dies wird schnellstmöglich behoben und eben angepflastert. 

Der Sammelplatz bei einer Evakuierung befindet sich nicht mehr auf dem 

Parkplatz auf der Nordseite sondern auf der Wiese neben der Garage des 

Hausmeisters. Von den aktuellen Fluchtwegen aus ist der Sammelplatz 

ausgeschildert und ich möchte Euch alle bitten, im Falle einer Evakuierung dort 

hin zu flüchten und weitere Anweisungen vom Vorstand oder von der Feuerwehr 

abzuwarten. 

 

6. Fluchttüre auf der Südseite zum Bachlerweg hin: 

 

Die neu eingebaute Fluchttüre in Richtung Bachlerweg löst einen internen stillen 

Alarm aus, wenn sie geöffnet wird. Insofern bitte diese Türe nicht zum Lüften oder 

zu sonstigen Anlässen öffnen. Sie dient nur als Fluchttüre im Alarmfall.  

 

7. Geöffnete Decke neben der Bühne auf der Empore: 

 

Hier warten wir noch auf Isolierprofile und werden nach Lieferung und Einbau die 

Decke wieder schließen. Das ist eine Frage von ein paar Wochen.  

Unterbrunn, 09.09.2023 

Florian Schleifer, 1. Vorstand 


